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Gemeinsame Erhebung von Bevölkerungsdaten durch den 
Europarat und Eurostat 

Gegenstand dieser Veröffentlichung sind grundlegende Bevölkerungsdaten für das 
Jahr 2003, darunter auch Statistiken für die erweiterte EU. Die Angaben zu den zehn 
neuen Ländern fanden sich bislang im Unterabschnitt „Andere Mitgliedstaaten des 
Europarats”. Aufgrund der Frist für die Rücksendung des Kurzfragebogens handelt es 
sich teilweise um vorläufige oder geschätzte Daten. Zusätzliche und/oder 
verlässlichere Informationen werden in den jährlichen Berichten des Europarates 
(„Recent demographic developments in Europe 2004”) und Eurostats 
(„Bevölkerungsstatistik – Ausgabe 2004”) veröffentlicht. 

Bedeutende demographische Tendenzen für 2003 

Einige Bevölkerungsdaten für den 1. Januar 2003 wurden nach Eingang zusätzlicher 
Zensusdaten revidiert und weichen daher von den in „Statistik kurz gefasst“ 20/2003 
veröffentlichten Daten ab. Die meisten Revisionen sind relativ unerheblich. Davon 
ausgenommen sind Spanien sowie – in geringerem Maß – Italien und das Vereinigte 
Königreich (sämtlich höhere Werte).  Wie aus den Tabellen 1 und 2 hervorgeht, wuchs 
die Bevölkerung der erweiterten EU im Jahr 2003 um schätzungsweise 1,9 Mio. bzw. 
0,4 % auf 456,4 Mio. (Stand: 1. Januar 2004). Somit lebt nun jeder vierzehnte 
Bewohner der Erde in der EU. Der Bevölkerungszuwachs war zu 90 % und damit fast 
vollständig auf die Nettozuwanderung zurückzuführen, wovon zwei Drittel bzw. 
1,1 Mio. Personen auf Spanien (höchste  Nettozuwanderungsziffer in der EU) und 
Italien entfielen. Die Ziffer für Italien ist künstlich erhöht, da sie zahlreiche 
Legalisierungen von Ausländern  beinhaltet; möglicherweise ist ein Teil der Personen, 
die in den Tabellen 1 und 2 als Ströme ausgewiesen sind, bereits vor 2003 
zugewandert. Die höchste natürlichen Bevölkerungsschwund war im Jahr 2003 in der 
Ukraine (-7,5‰). Einen relativ ausgeprägten natürlichen Bevölkerungszuwachs 
verzeichneten 2003 dagegen die Türkei (13,9‰), Irland und Island (jeweils 8,2‰ und 
8,0‰).  

Tabelle 3 lässt beträchtliche Anstiege der Gesamtfruchtbarkeitsziffer (total fertility rate, 
TFR) erkennen, insbesondere in Schweden (von 1,65 in 2002 auf 1,71 in 2003; 1,57 in 
2001), dem Vereinigten Königreich (2002: 1,64; 2003: 1,71) und Lettland (2002: 1,23; 
2003: 1,29). Diese Zuwächse wurden durch leichte Rückgänge in anderen EU-
Ländern ausgeglichen. Somit ergab sich für die EU insgesamt ein geringfügiger 
Anstieg der TFR (zwischen 2002 und 2003 von 1,46 auf 1,48). Die niedrigste TFR 
wurde 2003 in der Ukraine (1,05), die höchste in der Türkei (2,43) beobachtet. Im 
Vergleich dazu die TFR der USA: 2,07. Tabelle 3 zeigt ferner, dass der Anteil der 
außerehelichen Geburten weiterhin praktisch überall zunimmt. In der EU fallen drei 
von zehn  

Lebendgeburten unter diese Kategorie. Vor zwanzig Jahren betrug diese Relation eins 
zu zehn. Die höchsten Säuglingssterbeziffern wurden in vielen der neuen 
Mitgliedstaaten aus Mittel- und Osteuropa verzeichnet (so in Lettland, wo 9,4 von 
1 000 lebend geborenen Kindern vor Vollendung des ersten Lebensjahrs starben). 
Ausgenommen von diesem Trend waren die Tschechische Republik (3,9) und 
Slowenien (4,0). Folglich fiel die Säuglingssterbeziffer für die erweiterte EU im 
Jahr 2003 mit 4,6 etwas höher als im Vorjahr aus, wo sie für die damals 
15 Mitgliedstaaten 4,5 betragen hatte. Die niedrigste Ziffer wurde wiederum in 
Schweden beobachtet (2,8). Weitere Informationen sind Tabelle 4 zu entnehmen. Aus 
Tabelle 4 geht auch hervor, dass in der EU die durchschnittliche Lebenserwartung bei 
der Geburt – ausgehend von den bekannten Sterbeziffern – für Männer zwischen 65 
bis 66 Jahren in den Baltischen Staaten (Estland, Lettland und Litauen) und 78 Jahren 
in Schweden liegt. Bei den Frauen reicht die Spannweite von 77 bis 78 Jahren in den 
Baltischen Staaten, in der Slowakei, in Ungarn und bis zu 84 Jahren in Spanien. Im 
Gegensatz dazu haben Männer in Russland bei ihrer Geburt weiterhin eine 
Lebenserwartung von unter 60 Jahren. 

Tabelle 5 gibt einen allgemeinen Überblick über die unterschiedlichen Trends bei 
Heiraten und Scheidungen. Demnach geht eine rückläufige Heiratsziffer einher mit 
einer wachsenden Scheidungsziffer. In der Eurozone etwa fiel die Zahl der Heiraten 
zwischen 2002 und 2003 von 2,20 Mio. auf 2,17 Mio., während sich die Zahl der 
Scheidungen zwischen 2001 und 2002 von 851 000 auf 889 000 erhöhte. Die höchste 
rohe Heiratsziffer meldete Zypern, die höchste rohe Scheidungsziffer Russland. 
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Abbildung 1: Weltbevölkerung, 2004 

Abbildung 1: Weltbevölkerungswachstum, 2003 

Abbildung 3: Die Komponenten der Bevölkerungs-
entwicklung, 2003 (pro 1000 Einwohner) 

GLOSSAR 
Natürliches Bevölkerungswachstum: Differenz zwischen der Zahl der Lebendgeburten und der Zahl der Sterbefälle.
Wanderungssaldo: Differenz zwischen der Zahl der Zuwanderer und der Zahl der Abwanderer. Der Wanderungssaldo wird hier auf der 
Grundlage der Differenz zwischen Bevölkerungswachstum und natürlichem Wachstum zwischen den beiden betroffenen Zeitpunkten 
geschätzt. Die Statistiken über den Wanderungssaldo sind daher von allen statistischen Ungenauigkeiten der beiden Komponenten dieser 
Gleichung betroffen, insbesondere der Komponente Bevölkerungswachstum (Dies schliesst volkszählungsbedingte Revisionen, 
verwaltungsseitige Korrekturen usw. ein, die nicht als Geburten, Todesfälle oder Wanderungsbewegungen eingeordnet werden können). Es 
ist zu berücksichtigen, dass Aenderungen der nationalen Systeme und Methoden der Bevölkerungsstatistik ungewöhnlich hohe oder niedrige 
Zahlen für ein oder mehrere Jahre zur Folge haben können. 
Bruttoziffer: Gesamtzahl der jährlichen Lebendgeburten/Gestorbenen/Eheschließungen/Ehescheidungen bezogen auf die durchschnittliche 
Bevölkerung desselben Zeitraums.  
Gesamtfruchtbarkeitsrate: durchschnittliche Zahl der lebenden Kinder, die eine Frau während ihres Lebens zur Welt bringen würde, wenn 
die derzeitigen alterspezifischen Geburtenziffern weiterhin gelten würden.  
Lebenserwartung bei der Geburt: durchschnittliche Zahl der Jahre, die eine Person leben würde, wenn die derzeitigen alterspezifischen 
Sterbeziffern weiterhin gelten würden.  
Mitgliedstaaten des Europarates: alle Länder in Europäische Union, Albanien (AL), Andorra (AN), Armenien (AM), Aserbaidschan (AZ), 
Bosnien und Herzegowina (BA), Bulgarien (BG), Kroatien (HR), Georgien (GE), Island (IS),  Liechtenstein (LI),  Moldawien (MD), Norwegen 
(NO), Rumänien (RO), Russische Föderation (RU), San Marino (SM), Serbien und Montenegro (CS), Schweiz (CH), ehmalige jugoslawische 
Republik von Mazedonien (MK), Türkei (TR), Ukraine (UA).  
Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates: Belarus (BY).  
Höher entwickelte Länder: alle Länder in Europa (einschließlich der europäischen Mitglieder der GUS - Gemeinschaft Unabhängiger 
Staaten), Australien, Kanada, Japan, Neuseeland, Türkei und USA.  
Weniger entwickelte Länder: alle übrigen Länder. 
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Tabelle 1: Bevölkerungsentwicklung, 2003

Bevölkerung Lebend- Sterbe- Natürl. Wanderungs Bevölk. Bevölkerung
LÄNDER/REGIONEN am 1.1.2003 geburten fälle wachstum saldo wachstum am 1.1.2004

(1000)

Europaïsche Union 454 559,9 eb 4 730,9 e 4 530,6 e 200,3 e 1 688,4 e 1 888,7 e 456 448,5 e

Eurozone 306 705,8 p 3 186,1 e 2 984,1 e 202,0 e 1 510,2 e 1 712,3 e 308 418,1 e

Belgien 10 355,8 112,0 p 107,0 p 5,0 p 35,2 p 40,2 p 10 396,0 p

Tschechische Republik 10 203,3 93,7 111,3 -17,6 25,8 8,2 10 211,5
Dänemark 5 383,5 64,7 57,6 7,1 7,0 14,1 5 397,6
Deutschland 82 536,7 715,0 p 858,0 p -143,0 p 144,9 * 1,9 * 82 538,6 *

Estland 1 356,0 13,2 p 18,2 p -5,0 p -0,4 p -5,4 p 1 350,6 p

Griechenland 11 006,4 104,2 * 104,4 * -0,2 * 35,0 * 34,7 p 11 041,1 p

Spanien 41 550,6 p 436,4 * 383,4 * 53,0 * 594,3 * 647,3 p 42 197,9 p

Frankreich 59 635,0 p 760,3 * 549,6 * 210,7 * 55,0 * 265,7 p 59 900,7 p

Irland 3 963,6 61,5 28,8 32,7 28,3 61,0 4 024,6 e

Italien 57 321,1 544,7 * 573,0 * -28,3 * 511,2 * 483,0 * 57 804,1 *

Zypern 7 715,1 8,1 5,5 p 2,6 p 12,9 p 15,5 p 730,7 p

Lettland 2 331,5 21,0 32,4 -11,4 -0,8 -12,3 2 319,2
Litauen 3 462,6 30,6 41,0 -10,4 -6,3 p -16,7 p 3 445,9 p

Luxemburg 448,3 5,3 4,1 1,3 2,1 3,3 451,6
Ungarn 10 142,4 94,6 135,8 -41,2 15,5 p -25,6 p 10 116,7 p

Malta 397,3 4,0 3,2 0,9 1,7 2,6 399,9
Niederlande 16 192,6 200,7 p 141,1 p 59,6 p 2,8 p 62,4 p 16 254,9 p

Österreich 8 082,0 76,9 77,2 -0,3 32,3 p 32,0 p 8 114,0 p

Polen 38 218,5 b 351,1 365,2 -14,2 -13,8 -27,9 38 190,6
Portugal 10 407,5 112,5 108,6 3,9 63,5 67,4 10 474,9
Slowenien 1 995,0 17,3 p 19,3 p -2,0 p 3,4 p 1,4 1 996,4
Slowakei 5 379,2 51,7 52,2 -0,5 1,4 0,9 5 380,1
Finnland 5 206,3 56,6 49,0 7,6 5,8 13,4 5 219,7
Schweden 8 940,8 99,2 93,0 6,2 28,7 34,9 8 975,7
Vereinigtes Königreich 59 328,9 * 695,6 p 611,8 p 83,8 p 103,0 5* 186,8 * 59 515,7 *

Sonstige Mitgliedstaaten des Europarates
Albanien 3 401,2 3 57,5 3 16,7 3 40,8 3 : : :
Andorra 67,2 0,7 0,2 0,5 4,7 5,2 72,3
Armenien 3 210,3 35,8 26,0 9,8 -7,9 1,9 3 212,2
Aserbaidschan 8 202,5 110,7 1 46,5 1 64,2 1 -3,1 1 61,1 1 :
Bosnien und Herzegowina 3 832,3 4* 34,8 p 30,9 p 3,9 p : : :
Bulgarien 7 845,8 67,4 111,9 -44,6 0,0 -44,6 7 801,3
Kroatien 4 442,2 * 40,1 1 50,6 1 -10,5 1 8,6 1 -1,9 1 :
Georgien 3 947,6 2 40,4 2 38,6 2 1,8 2 : : :
Island 288,5 4,1 p 1,8 p 2,3 p -0,2 p 2,1 290,6
Liechtenstein 33,9 0,3 p 0,2 p 0,1 p 0,3 p 0,5 p 34,3 p

Moldawien 3 617,7 35,7 1 41,9 1 -6,1 1 -3,4 1 -9,5 1 :
Norwegen 4 552,3 56,5 42,5 14,0 11,2 25,2 4 577,5
Rumänien 21 772,8 212,5 266,6 -54,1 -7,4 -61,5 21 711,3
Russische Föderation 144 963,7 * 1 483,2 p 2 370,3 p -887,0 p 91,6 * -795,4 * 144 168,2 *

San Marino 28,8 0,3 0,2 0,1 0,4 0,5 29,2
Serbien und Montenegro 8 096,8 6p 89,4 6p 111,1 6p -21,7 6p 0,0 6p -21,7 6p 8 075,1 6p

Schweiz 7 317,9 p 71,8 p 63,1 p 8,8 p 41,2 p 50,0 p 7 367,9 p

ehemalige jug. Rep. von Mazedonien 2 023,7 27,0 18,0 1 9,8 1 -24,8 1 -15,0 1 :
Türkei 70 173,0 * 1 479,0 * 498,0 * 981,0 * 100,0 * 1 081,0 * 71 254,0 *

Ukraine 47 823,1 408,6 765,4 -356,8 -24,2 -381,0 47 442,1

Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates
Belarus 9 898,6 88,5 143,2 -54,7 5,2 -49,5 9 849,1

Andere Länder/Regionen
USA 289 009,0 4 105,4 2 450,5 1 655,0 1 021,1 2 676,0 291 685,1
Japan 127 140,2 1 222,5 1 087,7 134,8 -1,3 133,6 127 273,8
Andere höher entwickelte Länder 56 086,1 662,9 423,5 239,4 291,4 530,9 56 616,9
Indien 1 041 936,3 24 437,0 8 912,0 15 525,1 -76,0 15 449,0 1 057 385,4
China 1 287 886,0 16 789,4 8 924,2 7 865,2 -579,3 7 285,9 1 295 171,8
Andere weniger entwickelte Länder 2 664 336,0 72 934,8 25 207,6 47 727,2 -1 926,3 45 801,0 2 710 137,0
p Vorläufige Angaben;  * nationale Schätzungen (einschließlich Vorausschätzungen);  e Schätzung Eurostat ; b Reihenunterbrechung.
1 2002; 2 2001; 3 1999; 4 Bevölkerungsdurchschnitt 2003; 5 einsschließlich einer Anpussung nach unten von 27 000 Einwohnern, die nicht einzuordnen ist;
6 ausschließlich Kosovo; 7 nur von der Regierung kontrolliertes Gebiet.
Quellen: Eurostat, Europarat, US Bureau of the Census - International Program Center.
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Tabelle 2: Bevölkerungsentwicklungsziffer

Natürliche Bev.wachstum Wanderungssaldo Bevölkerungswachstum

LÄNDER/REGIONEN (pro 1000 Einwohner) (pro 1000 Einwohner) (pro 1000 Einwohner)

1980 2002 2003 1980 2002 2003 1980 2002 2003

Europaïsche Union 3,2 0,5 e 0,4 e 1,2 2,9 e 3,7 e 4,4 3,4 e 4,1 e

Eurozone 2,7 0,8 p 0,7 e 2,0 5,0 p 4,9 e 4,7 5,8 p 5,6 e

Belgien 1,1 0,5 0,5 p -0,2 3,9 3,4 p 0,8 4,5 3,9 p

Tschechische Republik 1,8 -1,5 -1,7 -4,0 1,2 2,5 -2,2 -0,3 0,8
Dänemark 0,3 1,0 1,3 0,1 1,8 1,3 0,4 2,8 2,6
Deutschland -1,1 -1,5 -1,7 * 3,9 2,7 1,8 * 2,8 1,2 0,0 *

Estland 2,7 -3,9 -3,7 p 4,1 0,1 -0,3 p 6,8 -3,8 -4,0 p

Griechenland 6,3 -0.0 -0.0 * 5,2 1,7 3,2 * 11,5 1,7 3,1 p

Spanien 7,5 1,2 p 1,3 * 3,0 15,8 p 14,2 * 10,5 17,0 p 15,5 p

Frankreich 4,7 3,8 p 3,5 * 0,8 1,1 p 0,9 * 5,5 4,9 p 4,4 p

Irland 11,9 7,9 8,2 e -0,2 8,3 7,1 e 11,8 16,2 15,3 e

Italien 1,5 -0,3 -0,5 * 0,1 6,1 8,9 * 1,6 5,7 8,4 *

Zypern 4 11,1 3,8 3,6 p 0,4 9,7 17,9 p 11,5 13,6 21,5 p

Lettland 1,4 -5,3 -4,9 1,0 -0,8 -0,4 2,3 -6,1 -5,3
Litauen 4,7 -3,2 -3,0 p 0,6 -0,6 -1,8 p 5,3 -3,8 -4,8 p

Luxemburg 0,2 3,6 2,8 3,7 5,8 4,6 3,8 9,4 7,3
Ungarn 0,3 -3,5 -4,1 p -0,7 0,3 1,5 p -0,4 -3,2 -2,5 p

Malta 7,4 2,0 2,2 -19,1 4,8 4,3 -11,8 6,8 6,5
Niederlande 4,7 3,7 3,7 p 3,6 1,7 0,2 p 8,3 5,4 3,8 p

Österreich -0,2 0,3 -0.0 p 1,2 5,1 4,0 p 1,0 5,3 4,0 p

Polen 9,6 -0,1 -0,4 -0,6 -0,3 -0,4 9,0 -0,5 -0,7
Portugal 6,5 0,8 0,4 4,3 6,8 6,1 10,8 7,5 6,5
Slowenien 5,8 -0,6 -1,0 p 2,9 1,1 1,7 p 8,7 0,5 0,7
Slowakei 8,9 -0,1 -0,1 -2,3 0,2 0,3 6,6 0,0 0,2
Finnland 3,9 1,2 1,5 -0,5 1,0 1,1 3,4 2,2 2,6
Schweden 0,6 0,1 0,7 1,2 3,5 3,2 1,8 3,6 3,9
Vereinigtes Königreich 1,6 1,1 * 1,4 * -0,6 2,1 * 1,7 * 1,0 3,2 * 3,1 *

Sonstige Mitgliedstaaten des Europarates
Albanien 20,1 12,0 2 : : -3,8 2 : : 8,2 2 :
Andorra 11,6 8,0 7,2 102,7 4,9 66,8 114,2 12,9 74,0
Armenien 17,2 2,1 3,0 -2,7 -2,9 -2,4 14,5 -0,8 0,6
Aserbaidschan 18,2 7,9 : -3,2 -0,4 : 15,0 7,5 :
Bosnien und Herzegowina 11,0 1,4 1,0 * -16,4 : : -5,5 : :
Bulgarien 3,4 -5,9 -5,7 0,0 0,0 0,0 3,4 -5,9 -5,7
Kroatien 3,9 -2,4 * : 0,2 1,9 * : 4,1 -0,4 * :
Georgien 9,1 -0,2 1 : -1,1 -30,7 1 : 8,0 -30,8 1 :
Island 13,1 7,8 8,0 p -2,7 -1,3 -0,7 p 10,4 6,5 7,2
Liechtenstein 8,5 5,3 3,8 p -31,8 5,4 10,0 p -23,2 10,8 13,8 p

Moldawien 9,8 -1,7 : 1,4 -0,9 : 11,1 -2,6 :
Norwegen 2,4 2,4 3,1 0,9 3,8 2,5 3,3 6,2 5,5
Rumänien 7,5 -2,7 -2,5 -0,8 -0,1 -0,3 6,7 -2,8 -2,8
Russische Föderation 4,9 -6,5 * -6,1 * 0,4 13,5 * 0,6 * 5,3 7,0 * -5,5 *

San Marino 3,4 3,2 2,9 70,2 16,2 13,9 73,6 19,4 16,8
Serbien und Montenegro 8,6 -2,7 3p -2,7 3p 6,2 0,0 3p 0,0 3p 14,9 -2,7 3p -2,7 3p

Schweiz 2,3 1,5 p 1,2 p 2,7 6,3 p 5,6 p 5,0 7,8 p 6,8 p

ehemalige jug. Rep. von Mazedonien 13,9 4,8 : 0,1 -12,2 : 14,0 -7,4 :
Türkei 22,1 14,2 * 13,9 * 0,3 1,5 * 1,4 * 22,4 15,7 * 15,3 *

Ukraine 3,5 -7,6 -7,5 0,2 -0,7 -0,5 3,6 -8,3 -8,0

Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates
Belarus 6,1 -5,8 -5,5 1,5 0,6 0,5 7,6 -5,3 -5,0

Andere Länder/Regionen
USA 7,5 5,6 5,7 3,6 3,6 3,5 11,1 9,2 9,2
Japan 7,6 1,3 1,1 0,2 0,0 0,0 7,8 1,3 1,1
Andere höher entwickelte Länder : 4,4 4,2 : 5,2 5,2 : 9,7 9,4
Indien 21,2 15,2 14,8 0,0 -0,1 -0,1 21,2 15,1 14,7
China : 5,9 6,1 : -0,2 -0,4 : 5,7 5,6
Andere weniger entwickelte Länder : 18,1 17,8 : -0,8 -0,7 : 17,4 17,0
p Vorläufige Angaben;  * nationale Schätzungen (einschließlich Vorausschätzungen);  e Schätzung Eurostat .
1 2000; 2 1999; 3 ausschließlich Kosovo; 4 nur von der Regierung kontrolliertes Gebiet.
Quellen: Eurostat, Europarat, US Bureau of the Census - International Program Center.
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Tabelle 3: Fruchtbarkeit

Bruttogeburtenziffer Gesamtfrüchtbarkeitsrate Anteil de außereh.Lebendgeb.

LÄNDER/REGIONEN (pro 1000 Einwohner) (Kinder pro Frau) (pro 100 Lebendgeburten)

1980 2002 2003 1980 2002 2003 1980 2002 2003

Europaïsche Union   13,8   10,3 e 10,4 e 1,88 1,46 e 1,48 e   8,8   29,2 p   30,2 e

Eurozone   13,0   10,4 p 10,4 e 1,79 1,46 e 1,47 e   8,4   27,4 p   27,8 e

Belgien   12,6   10,8 10,8 p 1,68 1,62 1,61 e   4,1   29,5 e :
Tschechische Republik   14,9   9,1 9,2 2,10 1,17 1,18   5,6   25,3   28,5
Dänemark   11,2   11,9 12,0 1,55 1,72 1,76   33,2   44,6   44,9
Deutschland   11,1   8,7 8,7 * 1,56 1,34 1,34 *   11,9   26,1   26,2 p

Estland   15,0   9,6 9,8 p 2,02 1,37 1,35 e   18,3   56,3 :
Griechenland   15,4   9,4 9,4 * 2,21 1,27 1,27 p   1,5   4,4   4,3 *

Spanien   15,3   10,1 p 10,4 * 2,20 1,26 p 1,29 *   3,9   21,6 p   23,2 *
Frankreich   14,9   12,8 p 12,7 * 1,95 1,88 p 1,89 *   11,4   44,3 :
Irland   21,8   15,4 15,4 e 3,25 1,97 1,98   5,0   31,1   31,4
Italien   11,3   9,4 9,5 * 1,64 1,27 * 1,29 *   4,3   10,8 e :
Zypern 5   20,4   11,1 11,2 p 2,46 1,19 1,16 e   0,6   3,5 :
Lettland   14,1   8,6 9,0 1,90 1,23 1,29 p   12,5   43,1   44,2
Litauen   15,2   8,7 8,9 p 2,00 1,24 1,25 p   6,3   27,9   29,5
Luxemburg   11,4   12,0 11,8 1,49 1,63 1,63   6,0   23,2   25,0
Ungarn   13,9   9,5 9,3 p 1,92 1,30 1,30 p   7,1   31,4   32,3
Malta   17,3   9,9 10,1 1,99 1,46 1,41 e   1,1   14,6   16,8
Niederlande   12,8   12,5 12,4 p 1,60 1,73 1,75 p   4,1   29,1   31,3 p

Österreich   12,0   9,7 9,5 p 1,62 1,40 1,39 p   17,8   33,8   35,3
Polen   19,6   9,2 9,2 2,28 1,25 1,24 e   4,7   14,4   15,9
Portugal   16,2   11,0 10,8 2,18 1,47 1,44 *   9,2   25,5   27,0
Slowenien   15,7   8,8 8,7 p 2,11 1,21 1,22 e   13,1   40,2 :
Slowakei   19,1   9,5 9,6 2,32 1,19 1,17 e   5,7   21,6   23,3
Finnland   13,2   10,7 10,9 1,63 1,72 1,76   13,1   39,9   40,0
Schweden   11,7   10,7 11,1 1,68 1,65 1,71   39,7   56,0   56,0
Vereinigtes Königreich   13,4   11,3 * 11,7 * 1,90 1,64 * 1,71 *   11,5   40,6   43,1 p

Sonstige Mitgliedstaaten des Europarates
Albanien   26,5   17,0 3 : 3,62 2,10 3 : : : :
Andorra   15,7   11,2 10,3 : 1,41 : : : :
Armenien   22,7   10,0 11,1 2,34 1,27 1,34   4,3   13,2   11,8
Aserbaidschan   25,2   13,5 : 3,20 1,84 :   3,0   7,6 :
Bosnien und Herzegowina   17,3   9,3 9,1 * 1,90 1,23 :   5,4   10,6 :
Bulgarien   14,5   8,5 8,6 2,05 1,21 1,23   10,9   42,8   46,1
Kroatien   14,9   9,0 * : 1,93 1,34 * :   5,1   9,6 :
Georgien   17,6   8,0 2 : 2,21 1,35 2 :   4,7   44,4 1 :
Island   19,8   14,1 14,3 p 2,48 1,93 1,99 p   39,7   62,2   63,6 p

Liechtenstein   15,4   11,7 10,1 p 1,75 1,49 1,30 p   5,3   13,2   15,6 p

Moldawien   19,8   9,9 : 2,39 1,22 * :   7,4   22,9 :
Norwegen   12,5   12,2 12,4 1,72 1,75 1,80   14,5   50,3   50,0
Rumänien   18,0   9,7 9,8 2,45 1,26 1,27 :   26,7   28,2
Russische Föderation   15,9   9,7 * 10,3 * 1,90 1,32 1,42 p   10,8   29,5 :
San Marino   11,2   10,4 10,3 1,46 1,24 2 : :   7,9 2 :
Serbien und Montenegro   17,7   10,7 4p 11,1 4p 2,26 1,58 4 :   10,1   20,4 4 :
Schweiz   11,7   9,9 p 9,8 p 1,55 1,40 1,41 e   4,7   11,7   12,4 p

ehemalige jug. Rep. von Mazedonien   21,1   13,7 13,3 2,45 1,77 1,82 e   6,1   10,7   11,2
Türkei   31,7   21,3 * 20,9 * 4,36 2,46 * 2,43 *   2,9 : :
Ukraine   14,8   8,1 8,6 1,95 1,10 1,05 e   8,8   19,0   19,9

Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates
Belarus   16,0   8,9 9,0 2,00 1,22 1,21   6,4   21,4   23,0

Andere Länder/Regionen
USA   16,0   14,2 14,1 1,80 2,06 2,07   18,4 : :
Japan   13,8   9,6 9,6 1,80 1,37 1,38   0,8 : :
Andere höher entwickelte Länder :   11,9 11,8 : 1,68 1,68 : : :
Indien   34,8   23,8 23,3 4,70 2,98 2,91 : : :
China :   12,8 13,0 : 1,65 1,68 : : :
Andere weniger entwickelte Länder :   27,5 27,1 : 3,54 3,49 : : :
p Vorläufige Angaben;  * nationale Schätzungen (einschließlich Vorausschätzungen);  e Schätzung Eurostat .
1 2001; 2 2000; 3 1999; 4 ausschließlich Kosovo; 5 nur von der Regierung kontrolliertes Gebiet.
Quellen: Eurostat, Europarat, US Bureau of the Census - International Program Center.
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Tabelle 4: Sterblichkeit

Brutosterbeziffer Säuglingssterbeziffer Lebenserwatung bei der Geburt

LÄNDER/REGIONEN (pro 1000 Einwohner) (pro 1000 Lebendgeburten) Männer Frauen

1980 2002 2003 1980 2002 2003 1980 2003 1980 2003

Europaïsche Union   10,6 9,8 e   9,9 e   14,6 4,8 p   4,6 e   69,8 74,8 1e   76,8 81,1 1e

Eurozone   10,3 9,5 p   9,7 e   12,5 4,3 p   4,1 e   70,4 75,8 1e   77,4 81,8 1e

Belgien 11,5 10,2   10,3 p 12,1 4,4   4,3 e 70,0 75,6 1 76,8 81,7 1

Tschechische Republik 13,1 10,6   10,9 16,9 4,1   3,9 66,8 72,0 73,9 78,5
Dänemark 10,9 10,9   10,7 8,4 4,4   4,4 71,2 74,9 77,3 79,5
Deutschland 12,2 10,2   10,4 * 12,4 4,2   4,2 p 69,6 75,5 * 76,1 81,3 *

Estland 12,3 13,5   13,5 p 17,1 5,7   6,8 p 64,1 65,2 1 74,1 77,0 1

Griechenland 9,1 9,4   9,5 * 17,9 5,1   4,8 * 72,2 75,4 p 76,8 80,7 p

Spanien 7,7 8,9 p   9,2 * 12,3 3,6 p   3,2 * 72,5 77,2 * 78,6 83,7 *

Frankreich 10,2 9,0 p   9,2 * 10,0 4,1 p   3,9 e 70,2 75,8 * 78,4 82,9 *

Irland 9,8 7,5   7,2 e 11,1 5,1   5,1 70,1 75,2 1 75,6 80,3 1

Italien 9,8 9,8   10,0 * 14,6 4,5 p   4,3 e 70,6 76,9 * 77,4 82,9 *

Zypern 9 9,3 7,3   7,6 p 12,0 4,7   4,5 e 72,3 76,1 2* 77,0 81,0 2*

Lettland 12,8 13,9   13,9 15,3 9,8   9,4 63,6 65,5 p 74,2 76,8 p

Litauen 10,5 11,8   11,9 p 14,5 7,9   6,7 65,5 66,3 p 75,4 77,7 p

Luxemburg 11,3 8,4   9,0 11,5 5,1   4,9 69,1 74,9 1 75,9 81,5 1

Ungarn 13,6 13,1   13,4 p 23,2 7,2   7,3 65,5 68,3 1 72,7 76,6 1

Malta 9,9 7,8   7,9 15,2 5,9   5,9 68,5 75,9 1 72,7 81,0 1

Niederlande 8,1 8,8   8,7 p 8,6 5,0   4,8 p 72,7 76,1 p 79,3 80,8 p

Österreich 12,2 9,4   9,5 p 14,3 4,1   4,5 69,0 76,0 p 76,1 81,8 p

Polen 9,9 9,4   9,6 25,4 7,5   7,0 66,9 70,5 75,4 78,9
Portugal 9,7 10,2   10,4 24,3 5,0   4,0 67,7 74,0 * 75,2 80,5 *

Slowenien 9,9 9,4   9,7 p 15,3 3,8   4,0 p 67,4 72,3 1 75,2 79,9 1

Slowakei 10,1 9,6   9,7 20,9 7,6   7,9 66,8 69,9 1 74,3 77,8 1

Finnland 9,3 9,5   9,4 7,6 3,0   3,1 69,2 75,1 p 77,6 81,8 p

Schweden 11,0 10,6   10,4 6,9 3,3   2,8 72,8 77,9 78,8 82,4
Vereinigtes Königreich 11,7 10,2 *   10,3 * 12,1 5,2   5,3 p 70,2 76,2 * 76,2 80,7 *

Sonstige Mitgliedstaaten des Europarates
Albanien 6,4 4,9 4 : 51,9 15,7 4 : 67,7 71,3 4 72,2 76,4 4

Andorra 4,2 3,3   3,2 : 1,3   4,2 : : : :
Armenien 5,5 8,0   8,1 26,2 14,0   11,8 69,5 70,0 1 75,7 76,1 1

Aserbaidschan 7,0 5,7 1 : 30,3 12,6 : 64,5 69,4 1 72,2 75,0 1

Bosnien und Herzegowina 6,4 7,9   8,1 * 31,5 9,4   7,2 p 67,9 71,3 72,9 76,7
Bulgarien 11,1 14,3   14,3 20,2 13,3   12,3 68,7 68,5 1 74,0 75,4 1

Kroatien 10,9 11,4 * : 20,6 7,0 : 66,6 71,2 1 74,2 78,3 1

Georgien 8,5 8,2 3 : 25,4 11,8 2 : 67,0 5 68,6 4 74,8 5 75,6 4

Island 6,7 6,3   6,3 p 7,7 2,2   2,4 p 73,4 78,7 p 80,1 82,5 p

Liechtenstein 6,9 6,4   6,4 p 7,6 2,5   2,9 p : 78,7 1 : 82,1 1

Moldawien 10,1 11,6 : 35,0 14,8 : : 64,5 2 : 71,8 2

Norwegen 10,1 9,8   9,3 8,1 3,5   3,4 72,3 77,0 79,2 81,9
Rumänien 10,4 12,4   12,3 29,3 17,3   16,7 66,5 67,5 p 71,8 74,9 p

Russische Föderation 11,0 16,1 *   16,4 * 22,0 13,2   12,3 p 61,5 7 58,6 p 73,1 7 72,0 p

San Marino 7,8 7,1   7,4 20,9 6,8   6,7 73,2 78,0 79,1 84,6
Serbien und Montenegro 9,1 13,4 8p   13,7 8p 33,3 10,2 8p   8,7 8p : 69,9 1,8 : 75,2 1,8

Schweiz 9,4 8,5 p   8,6 p 9,1 4,5   4,3 p 72,8 77,8 1 79,6 83,0 1

ehemalige jug. Rep. von Mazedonien 8,8 : 54,2 10,2 : 68,1 70,5 4 71,8 75,3 4

Türkei 9,6 7,1 *   7,0 * 95,4 39,4 *   38,3 * 59,2 66,4 * 64,8 71,0 *

Ukraine 11,4 15,7   16,1 16,6 10,3   9,5 64,6 6 62,7 1 74,0 6 74,1 1

Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates
Belarus 9,9 14,8   14,5 16,2 7,8   7,7 65,9 62,7 75,5 74,7

Andere Länder/Regionen
USA 8,6 8,5   8,4 12,6 6,9   6,8 70,0 74,4 77,4 80,0
Japan 6,2 8,4   8,6 7,5 3,3   3,3 73,3 77,6 78,8 84,3
Andere höher entwickelte Länder : 7,5   7,5 : 5,1   5,5 : 76,6 : 83,1
Indien 13,6 8,6   8,5 116,4 61,3   59,6 52,9 62,9 52,1 64,4
China : 6,9   6,9 : 27,6   26,4 66,7 70,1 68,9 73,3
Andere weniger entwickelte Länder : 9,4   9,4 : 63,4   62,4 : 58,2 : 61,5
p Vorläufige Angaben;  * nationale Schätzungen (einschließlich Vorausschätzungen);  e Schätzung Eurostat .
1 2002; 2 2001; 3 2000; 4 1999; 5 1980-81; 6 1979-80; 7 1977-86; 
8 ausschließlich Kosovo; 9 nur von der Regierung kontroliertes Gebiet.
Quellen: Eurostat, Europarat, US Bureau of the Census - International Program Center.
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Tabelle 5: Eheschliessungen und Ehescheidungen

Eheschließungen Eheschließungsziffer Ehescheidungen Ehescheidungsziffer

LÄNDER/REGIONEN (1000) (pro 1000 Einwohner) (1000) (pro 1000 Einwohner)

1980 2003 1980 2002 2003 1980 2003 1980 2002 2003

Europaïsche Union  2 842,6  2 167,7 e   6,7   4,8 e   4,8 e   637,0   889,4 1e   1,5   2,0 e :
Eurozone  1 703,1  1 439,6 e   6,2   4,8 e   4,7 e   303,4   554,1 1e   1,1   1,8 e :

Belgien   66,4   41,8 p   6,7   3,9   4,0 p   14,5   31,4 p   1,5   3,0   3,0 p

Tschechische Republik   78,3   48,9   7,6   5,2   4,8   27,2   32,8   2,6   3,1   3,2
Dänemark   26,4 5   35,0 5   5,2   6,9   6,5   13,6   15,8   2,7   2,8   2,9
Deutschland   496,6   383,0 p   6,3   4,8   4,6 *   141,0   204,2 1   1,8   2,5 :
Estland   13,0   5,7 p   8,8   4,3   4,2 p   6,1   4,0 p   4,1   3,0   2,9 p

Griechenland   62,4   56,6 *   6,5   5,3   5,1 *   6,7   11,1 p   0,7   1,0   1,0 p

Spanien   220,7   203,3 *   5,9   5,1 p   4,9 * -   42,0 1 -   1,0 p :
Frankreich   334,4   273,1 *   6,2   4,7 p   4,6 *   81,1   127,6 1   1,5   2,1 p :
Irland   21,8   20,3   6,4   5,1   5,1 e -   2,6 1 -   0,7 :
Italien   323,0   261,6 *   5,7   4,6   4,5 *   11,8   41,0 1p   0,2   0,7 p :
Zypern 8   4,9   10,3 1   7,9   14,5 :   1,8   1,3 1   0,3   1,9 :
Lettland   24,6   10,0   9,8   4,2   4,3   12,7   4,8   5,0   2,5   2,1
Litauen   31,5   17,0   9,2   4,7   4,9 p   11,0   10,6   3,2   3,0   3,1 p

Luxemburg   2,1   2,0   5,9   4,5   4,4   0,6   1,0   1,6   2,4   2,3
Ungarn   80,3   45,4   7,5   4,5   4,5 p   27,8   25,0   2,6   2,5   2,5 p

Malta   2,8   2,4   8,6   5,7   5,9 - : - : :
Niederlande   90,2   81,1 p   6,4   5,2   5,0 p   25,7   32,2 p   1,8   2,1   2,0 p

Österreich   46,4   37,2   6,2   4,5   4,6 p   13,3   18,8 p   1,8   2,4   2,3 p

Polen   307,4   195,4   8,6   5,0   5,1   39,8   48,6   1,1   1,2   1,3
Portugal   72,2   53,7   7,4   5,4   5,1   5,8   22,2   0,6   2,7   2,1
Slowenien   12,4   6,8 p   6,5   3,5   3,4 p   2,3   2,3 p   1,2   1,2   1,1 p

Slowakei   39,6   26,0   7,9   4,7   4,8   6,6   10,7   1,3   2,0   2,0
Finnland   29,4 6   25,8 6   6,1   5,2   5,0   9,5   13,5   2,0   2,6   2,6
Schweden   37,6 6   39,0 6   4,5   4,3   4,4   19,9   21,1   2,4   2,4   2,4
Vereinigtes Königreich   418,4   286,1 2   7,4   4,8 2* :   159,7   160,7 1   2,8   2,7 * :

Sonstige Mitgliedstaaten des Europarates
Albanien   21,7   27,3 3   8,1   8,0 3 :   2,0   2,1 3   0,8   0,6 3 :
Andorra   0,2   0,2   4,9   2,8   2,8 : : : : :
Armenien   32,2   15,5   10,4   4,3   4,8   3,4   1,8   1,1   0,5   0,6
Aserbaidschan   60,1   41,7 1   9,8   5,1 :   7,1   5,7 1   1,2   0,7 :
Bosnien und Herzegowina   35,0   20,5 p   8,6   5,3   5,3 *   2,6   1,5 p   0,6   0,6   0,4 *

Bulgarien   69,7   30,6   7,9   3,7   3,9   13,1   12,0   1,5   1,3   1,5
Kroatien   33,3   22,8 1   7,3   5,1 * :   5,3   4,5 1   1,2   1,0 * :
Georgien   50,5   13,3 2   10,0   2,6 2 :   6,8   2,0 2   1,3   0,4 2 :
Island   1,3   1,5 p   5,7   5,7   5,1 p   0,4   0,5 p   1,9   1,8   1,8 p

Liechtenstein   0,2   0,2 p   7,1   7,5   6,2 p   0,0   0,1 p   0,8   3,1   3,1 p

Moldawien   46,1   21,7 1   11,5   6,0 :   11,3   12,7 1   2,8   3,5 1 :
Norwegen   22,2 7   24,1 1   5,4   5,3 :   6,6   0,0   1,6   2,3 :
Rumänien   182,7   134,0   8,2   5,9   6,2   34,1   33,1   1,5   1,5   1,5
Russische Föderation  1 464,6  1 092,6 p   10,6   7,1 *   7,6 *   580,7   800,3 p   4,2   5,9 *   5,5 *

San Marino   0,1   0,2   6,2   7,3   6,9 :   0,0 :   1,6   1,6
Serbien und Montenegro   74,6   46,9 4p   7,6   5,7 4p   5,8 4p   11,4   8,5 4p   1,2   1,3 4p   1,0 4p

Schweiz   35,7   40,1 p   5,7   5,5 p   5,5 p   10,9   16,8 p   1,7   2,2 p   2,3 p

ehemalige jug. Rep. von Mazedonien   16,1   14,4   8,5   7,1   7,1   0,9   1,4   0,5   0,6   0,7
Türkei   366,4   447,8 1p   8,2   6,4 * :   15,9   51,1 1p   0,4   0,7 * :
Ukraine   463,3   371,0   9,3   6,6   7,8   181,7   177,2   3,6   3,8   3,7

Nicht-Mitgliedstaaten des Europarates
Belarus   97,5   69,9   10,1   6,7   7,1   31,2   31,7   3,2   3,8   3,2

Andere Länder
USA  2 390,3 :   10,5 : :  1 189,0 :   5,2 : :
Japan   774,7 :   6,7 : :   141,7 :   1,2 : :
p Vorläufige Angaben;  * nationale Schätzungen (einschließlich Vorausschätzungen);  e Schätzung Eurostat .
1 2002; 2 2001; 3 1999; 4 ausschließlich Kosovo;
5 Eheschließungen, bei denen wenigstens ein Partner im Land lebt;
6 Eheschließungen, bei denen die Gattin im Land lebt;
7 Eheschließungen, bei denen der Gatte im Land lebt.
8 nur von der Regierung kontrolliertes Gebiet.
Quellen: Eurostat, Europarat, US Bureau of the Census - International Program Center
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